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„In ihm sei`s begonnen, der Monde und Sonnen 
am blauen Gezelt des Himmels bewegt. 
Du Vater, du rate, du lenke, du wende, 

Herr, dir in Hände sei Anfang und Ende, 
sei alles gelegt.“ (Eduard Mörike)  

 
 
 

 
 
 

Liebe Mitglieder unserer Kolpingsfamilie, 

wir wünschen Euch mit Euren Familien ein 
gutes, gesegnetes neues Jahr 2020. 

Bernadette Feihl, Siegfried Schweiger, 
Herta Schindler, Gabi Hahn, Hans Doblinger, 
Maria Torscht, Theo Berger, Erwin Brunner, 

Harald Kain, Christian Plank 

Montag, 
06.01. 
13:00 

Dreikönigswanderung zum Erber 
nach Eilsbrunn. Treffpunkt: um 
13.00 Uhr beim Haubner in Klein-
prüfening 

Sonntag, 
12.01. 
10:30 
 

Neujahrsempfang 
in der Brauerei Bi-
schofshof 
Musikalische Um-
rahmung: Jugend-
blasorchester St. Kon-
rad 

Montag, 
13.01. 
19:30 

Spieleabend 

Samstag, 
18.01. 
20:00 

Großer Staatsball der FG  
Lusticania im Festsaal des Kolping-
hauses; Auftritt von Prinzenpaar, 
Garde, Präsidium und Elferrat ga-
rantiert. 
Motto: Dschungel 

Montag, 
20.01. 
18:30 

Wir treffen uns zur Saaldekoration 
und Baraufbau für unseren Fa-
schingsball im Pfarrheim. Wir bitten 
um zahlreiches Erscheinen und tat-
kräftige Mithilfe. 

Freitag, 
24.01. 
19:30 

Faschingsball unserer Kolpings-
familie St. Emmeram mit Auftritt 
der FG Lusticania, Barbetrieb,  
Tombola. 
Motto: „Hollywood“ 
Es spielt Richard Wagner. 
Lusticania: Dschungel 

Montag, 
27.01. 
19:30 

Treffen an der Bar im Pfarrheim 

Alles, was beim Ball nicht „vertilgt“ 
wurde, steht zur freien Auswahl. 

  

Montag, 
??.02. 
19:00! 

Film-Abend mit Albert Schettl  
im Kolpinghaus?? 

Sonntag, 
02.02. 
14:30 

Kinderfasching 

 Nächste Vorstandssitzung am Dienstag, 14.01.2020 um 
19:00 Uhr im Pfarrheim 

 Vorständetreffen am Mittwoch, 22.01.2020 im Kolpingha-
us St. Erhard (19:30 Uhr) 

 
Für unseren Faschingsball benötigen wir noch jede Menge 
Tombolapreise. Wir bitten um zahlreiche Spenden. Ebenso 
hoffen wir auf eine große Teilnahme von Seiten unserer Mit-
glieder am Faschingsball. Nicht vergessen dürfen wir unseren 
Kinderfasching am 02.02.2020. Wir bitten um gute Beteili-
gung und Kuchenspenden.  

Hinweis: 
Unser Kassier Hans Doblinger zieht am 02.02.2020 die Mit-
gliedsbeiträge für das Jahr 2020 ein. Wir bitten um Berück-
sichtigung beim Kontostand. Einzelmitglieder zahlen 48 Euro, 
Ehepaare und Familien 60 Euro und Jugendliche 12 Euro. 

 

Aus der Kolpingsfamilie 

Wir gratulieren allen Geburts- und Namenstagskindern und 
wünschen Gottes Segen und  
alles Gute! 
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Sonntag, 
02.02. 
14:30 

Faschingsveranstaltung für die 
Kinder unserer KF und der Pfarrei 
im Pfarrheim am Wiesmeierweg 

Sonntag, 
02.02. 

1. Kinderfasching der Lusticania 
(Eintritt 4 €)  Beginn: 14:00 Uhr 

Montag, 
03.02. 
19:30 

Spieleabend im Pfarrheim  

Sonntag, 
09.02. 
14:00 

Große Prunksitzung für Alt und  
Jung mit der Lusticania im Kolping-
haus (Eintritt 6 €) 

Montag, 
10.02. 
19:00 

Film-Abend mit St. Erhard 
im Kolpinghaus 

Montag, 
17.02. 
19:30 

Seminarreihe: „Auf den Spuren 
großer Frauen“ 
Teil 9: „Watu wote“ (Moslemfrauen 
retten eine Christin) (Gabi Hahn) 

Sonntag, 
23.02. 

2. Kinderfasching der Lusticania 
(Eintritt 4 €)  Beginn: 14:00 Uhr 

Montag, 
24.02. 
19:00 

Rosenmontagsball im Kolpinghaus 
mit den "Gaudibursch'n" 

Dienstag, 
25.02. 
18:00 

Kehraus mit der FG Lusticania beim 
Prössl-Bräu in Adlersberg (Reser-
vierungen erbeten - 09404/1822) 

 Die Diözesanversammlung findet am 21.03. 
(Samstag) um 9.30 Uhr im Kolpinghaus St. Erhard 
statt  

 Die Bezirksversammlung ist am 18.03. (Mittwoch) 
um 19.00 Uhr im Kolpinghaus St. Erhard 

Sonntag, 
01.03. 
9:00 – 12:00 

Einkehr- und Besinnungstag des 
Kolpingbezirksverbandes bei der 
KF St. Anton; Leitung: Bezirksprä-
ses Pfarrer Michael Alkofer 
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Ende ge-
gen 12.00 Uhr mit einem Mittages-
sen. Anmeldung bis zum 
16.02.2020 beim Präses.  
Tel. 379898 

Vorstandssitzung am Dienstag, 04.02.2020 um 
19.15 Uhr im Pfarrheim Mitgliederversammlung: 
Montag, 20.04.2019 
Altkleidersammlung: Samstag, 18.04.2019 
 
Bei der Schuhsammlung im Dezember  
(Mein Schuh tut gut) haben wir 145 kg Schuhe 
nach Köln schicken können! Vergelt’s Gott für 
eure Spende! 

  

 
 
Wir sagen ein herzliches Dankeschön allen, die 
bei der Dekoration des Pfarrheimes und beim 
Baraufbau mitgeholfen haben. 
 
„ Frohsinn und Scherz, erfülle euer Herz.“ 
 
 (Präses Karl Böhm, Mitbegründer der Lusticania.)  
 

Ein Extralob an unseren „Hausmaler“ Werner 
Steib für die künstlerische Erschaffung von Holly-
wood in unserer Bar! Wir haben das Ambiente 
deiner Kunst „ein letztes Mal“ genossen! 
 
 

 
 
Weiterer Dank gebührt dem Team in der Bar für 
seinen unermüdlichen Einsatz. Das Aufbauen und 
Dekorieren und die Bedienung erforderten einen 
hohen zeitlichen Aufwand – schade, dass wir die 
Bar nur eine Nacht lang nutzen.  
 
Vergelt’s Gott sagen wir allen Spenderinnen und 
Spendern von Tombolapreisen und allen, die zu 
unserem Faschingsball gekommen sind. 
 
Besonderes Lob gilt der FG Lusticania und ihrem 
Prinzenpaar Steffi und Hans. Ihr Auftritt war der 
Höhepunkt unseres diesjährigen Balles und ver-
dient höchste Anerkennung. 

 

Allen Geburts- und Namenstagskin-
dern wünschen wir Gottes Segen 
 und eine gute Gesundheit. 
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Sonntag, 
01.03. 
9:00 – 12:00 

Einkehr- und Besinnungstag des 
Kolpingbezirksverbandes bei der 
KF St. Anton 
Leitung: Bezirkspräses Pfarrer 
Michael Alkofer 
Beginn: 9.00 Uhr, Eucharistiefeier  
Ende gegen 12.00 Uhr mit einem 
Mittagessen. Anmeldung bis zum 
28.02.2020 beim Präses. Tel. 379898 

Montag, 
02.03. 
19:00 

Hausgottesdienst der Diözese, 
daher kein Vereinsabend. Texte 
liegen in der Kirche auf. 

Freitag, 
06.03. bis 
Sonntag, 
08.03. 

Skifreizeit der Kolpingjugend nach 
Saalbach-Hinterglemm mit Unter-
bringung in der Jugendpension 
Sonnegg 

Montag, 
09.03. 
19:00! 

Besuch der Synagoge 
Treffpunkt: 18:50 Uhr 

Montag, 
16.03. 
19:30 

Seminarreihe: „Auf den Spuren 
großer Frauen“ 
Teil 10: “Narben, die keiner sieht“ – 
Beschnittene Frauen in Deutschland 
(Siegfried Schweiger) 

Montag, 
23.03. 
19:30 

Spieleabend 

 

 
"Gib Frieden!" 

Mit seiner Fastenaktion 2020 
stellt MISEREOR geflüchtete 
Menschen in Syrien und im 
Libanon in den Mittelpunkt. 

 

Montag, 
30.03. 
18:30 

Aktion Palmbüschel - Unter Lei-
tung von Bernadette Feihl basteln 
wir Palmbüschel und Palmkränz-
chen. Fleißige Hände sind gefragt! 

 Nächste Vorstandssitzung am Mittwoch, 
04.03.2020 um 18.30 Uhr im Pfarrheim 

 

 

 

Auf der Hafenpromenade im Seebad Binz auf der 
Insel Rügen finden sich viele eindrucksvolle Plas-
tiken des Bildhauers Fred Gerz.                            

Eine davon heißt Sehnsucht nach Befreiung. 

Wovon wollen wir befreit werden? Gibt es Zwän-
ge, unter denen wir leiden?  

Wir könnten beten:  

„Herr mach uns frei, damit wir einander befreien...“   
 

 

Wichtige Termine für Vorstandmitglieder: 

Die Bezirksversammlung ist am 18.03. (Mittwoch) um 
19.00 Uhr im Kolpinghaus St. Erhard. 
Thema: "In der Gegenwart muss unser Wirken die Zu-
kunft im Auge haben" Referent: Bezirkspräses Michael 
Alkofer mit Neuwahlen der Bezirksvorstandschaft 

Die Diözesanversammlung findet am 21.03. (Sams-
tag) um 9.30 Uhr im Kolpinghaus St. Erhard statt  

KF Altkleidersammlung ist am 18.04.2020. 

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung  
ist am Montag, dem 20.04.2020 um 19.30 Uhr. Wir 
bitten, sich diesen wichtigen Termin schon heute vor-
zumerken. Wer nicht kommen kann,  
möge sich bitte entschuldigen. 
 
Wir gratulieren … 
allen „Sepperln“ zum Namenstag 
am 19. März und allen anderen 
Geburts- und Namenstagskindern 
und wünschen Gesundheit, Kraft und 
Gottes Segen. 
 
Wir laden herzlich ein zu den Fastenpredigten in 
St. Emmeram. 

Fastenimpulse 
Please for peace – Plädoyers für den Frieden 

Donnerstag, den 05. März 2020, 19:30 Uhr 
Hans Jürgen Amannsberger 
Leiter der JVA Straubing und Passau 

Donnerstag, den 19. März 2020, 19:30 Uhr 
Prof. Dr. Dr. Thomas Sternberg 
Präsident des ZdK 

Donnerstag, den 2. April 2020, 19:30 Uhr 
Michael Buschheuer 
Gründer von Sea-Eye e. V. 
 
Es ist schön, wenn viele unserer Mitglieder an den 
Fastenpredigten teilnehmen. Wir könnten das als eine 
besondere Aufgabe für die Fastenzeit begreifen. 
Die Senioren könnten sich auch die Werktagsmesse 
am Mittwoch um 9.00 Uhr in der Wolfgangskrypta vor-
nehmen – und nicht nur die. 
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Liebe Mitglieder unserer Kolpingsfamilie,  
wir wünschen euch und euren Familien gesegnete Ostern. 
 
Wegen der Corona-Epidemie entfallen alle unsere Ver-
einsabende im Monat April. Die Mitgliederversammlung 
wird auf einen späteren Zeitpunkt verlegt. 
 
Den folgenden Text haben wir dem Pfarrbrief von Pfarrer 
Engelbert Birkle in Weilheim (14. März 2020) entnommen: 
 
Undenkbares geschieht in diesen Tagen. Wer hätte an 
Weihnachten gedacht, dass die komplette Kinderbetreuung 
für Wochen nicht mehr angeboten wird, dass das kulturelle, 
sportliche und öffentliche Leben wochenlang kaum mehr 
stattfindet? Auch das kirchliche Leben erfährt tiefe Ein-
schränkungen. Noch sind die liturgischen Feiern ausge-
schlossen (Stand 14. März!). Aber Italien, Österreich und 
das Erzbistum München lassen ahnen, dass auch bei uns 
die Feier der Gottesdienste nicht möglich sein kann. Wie 
können Sie als Christin und Christ eine Einstellung zu all 
dem finden?  
Jede und jeder wird auf seine Art reagieren, wie mit dem 
Undenkbaren umzugehen ist. „Das darf nicht sein! Das soll 
nicht sein!“ sind verständliche erste Reaktionen. Ein zweiter 
Schritt wird dann sein, sich dem Unangenehmen zu stellen.  
Das ist auch die geistliche Aufgabe in diesen Zeiten: Dem 
Schmerz nicht auszuweichen. Das Unangenehme nicht von 
sich zu stoßen. Ein alter geistlicher Grundsatz lautet: Was 
nicht angenommen ist, kann auch nicht verwandelt werden. 
Unser Auftrag ist, mit Gott und untereinander verbunden 
bleiben…  
Im Blick auf einen Gott, der mit den Leidenden solidarisch 
ist, können wir diesen Weg gehen. Als Zeichen der Nähe 
Gottes in diesen Zeiten verehren wir das Kreuz. Es will auch 
jetzt ein Zufluchtsort sein. Mit allen Ängsten, Fragen, allem 
Ungelösten können Sie sich hier mit Christus besonders 
verbinden. Unter den ausgebreiteten Armen des Erlösers 
dürfen Sie beten: „Unter deinen Schwingen finde ich Zu-
flucht!“ (Ps 91)  
Die Corona-Krise stellt auch die Frage, wie weit unsere 
Solidarität und unsere Nächstenliebe reichen? Jetzt gilt es, 
sich den Maßnahmen zu unterwerfen, die dem „Schutz der 
anderen“ dienen. Jetzt müssen wir Wege suchen, den Men-
schen verbunden zu bleiben, die unseren Beistand brau-
chen. Da ist vor allem an die alten Menschen und die Kran-
ken zu denken, die keine Besuche mehr erleben. Nutzen wir 
die technischen Möglichkeiten (Telefon etc.), um mit diesen 

 
 
Menschen in Verbindung zu bleiben. Bleiben wir auch soli-
darisch mit denen, die in den Wochen die Entscheidungen 
in Staat und Kirche treffen (müssen). Es ist naheliegend, 
seine Enttäuschung und seinen Frust in Wut gegen die 
Politiker und Kirchenleitung umzumünzen. Fair und christ-
lich ist das aber nicht. Welche Deutungen bieten sich für 
einen gläubigen Umgang mit den Herausforderungen dieser 
Tage an? Man kann wohl sagen, dass wir und die ganze 
Gesellschaft eine „Fastenzeit ganz eigener Prägung“ zu 
leben haben. Als Gesellschaft erleben wir gerade eine Situ-
ation, die sich mit den biblischen Erfahrungen von Wüste 
verbindet. Das Motto, mit dem wir in Weilheim in die Fas-
tenzeit gestartet sind, hat inzwischen eine ganze neue 
Wucht: „Wenn Gott uns in die Wüste führt…“  
 Die vertrauten Wege und die gewohnten Sicherheiten 

sind „wie vom Winde verweht“.   
 Es gibt niemand, der weiß, wie lange dieser Zustand 

andauert.  
 Das, was bisher genährt hat, ist plötzlich weg. Kulturelle 

Zerstreuungen, öffentliche Feste, ein Bad in der Menge, 
Reisen und Ausflüge, waren doch wie „Nahrung für die 
Seele“. Jetzt gibt es das alles nicht mehr. Alle sind ge-
fordert, auf die Notration zurückzugreifen.  

Es zeigt sich nun, was ich mich hält, wenn so vieles nicht da 
ist. Was nährt und stärkt mich, wenn all die äußeren Impul-
se wegfallen? Auch diese Einsichten können wehtun, sind 
aber sicher heilsam! In der Tradition des Volkes Israel gab 
es das Brachjahr. Alle sieben Jahre sollte das Land Ruhe 
haben. So eine Brachzeit erleben wir als Gesellschaft, Kir-
che, als Pfarrei und als Einzelne. Im Wegfallen und Strei-
chen birgt sich auch die Chance einer Klärung. Was üblich 
und selbstverständlich war, fehlt jetzt. Es wird sich in den 

nächsten Wochen zeigen, was sich überlebt hat, was 
schmerzlich fehlt und was künftig anders oder neu sein soll.   
Gefordert sind wir auch mit unserem Beten. Wenn das ge-
meinsame Gebet in den Kirchen eingeschränkt wird bzw. 
gar nicht mehr möglich ist, dann braucht es intensiveres 
privates Gebet. Suchen Sie bitte jetzt Wege, zu Hause in 
der familiären Gemeinschaft miteinander zu beten und so 
im Bund mit Gott zu bleiben. Die Anregung, „Hauskirche zu 
sein“ bekommt in diesen Wochen ein besondere Dringlich-
keit. Singen Sie Lieder des Glaubens, lesen Sie eine Bibel-
stelle, sprechen Sie Gebete. Anregungen dazu finden sich 
im Gotteslob und im Internet: 
www.erzabtei-beuron.de/schott oder www.stundengebet.de 
Manches Wort der Bibel bekommt in solchen Tagen einen 
neuen Klang und entfaltet seine Kraft. Der Prophet Habakuk 
beschreibt, was wir in den nächsten Wochen erleben wer-
den: „Zwar blüht der Feigenbaum nicht, an den Reben ist 
nichts zu ernten, der Ölbaum bringt keinen Ertrag, die Korn-
felder tragen keine Frucht, im Pferch sind keine Schafe, im 
Stall steht kein Rind mehr. Dennoch will ich jubeln über den 
Herrn und mich freuen über Gott, meinen Retter.“ (Hab 
3,17f). Eine Hilfe kann auch sein, sich mit all denen zu ver-
binden, die aus anderen Gründen mit einem eingeschränk-
ten Leben und Glauben zurechtkommen müssen. Wie viele 
sind durch Krankheit und Behinderung zu einem Leben 
gezwungen, wie wir es jetzt erleben? Wie viele sind weltweit 
in Lagern und Gefängnissen auch in eine „Wüste“ geworfen 
und müssen darin zurechtkommen? Zahlreich sind Zeug-
nisse von Menschen, die in solchen Zeiten, als ihnen alles 
genommen war, zu neuen Tiefen gelangt sind. Hier sei an 
Alfred Delp erinnert, der in der Einzelhaft, in der Ahnung, 
dass er von den Nazis zu Tode gebracht wird, solche Ge-
danken schreibt: „Das Eine ist mir so klar und spürbar wie 
selten: Die Welt ist Gottes so voll. Aus allen Poren der Din-
ge quillt er gleichsam uns entgegen, wir aber sind oft blind. 
Wir bleiben in den schönen und bösen Stunden hängen und 
erleben sie nicht durch bis an den Brunnenpunkt, an dem 
sie aus Gott herausströmen. Das gilt für alles Schöne und 
auch für das Elend. In allem will Gott Begegnung feiern und 
fragt und will die anbetende, hingebende Antwort.“   
Helfen wir einander in diesen kommenden Wochen. Durch 
die vielen abgesagten Veranstaltungen werden auch Kräfte 
frei. Sie brauchen jemanden zum Sprechen. Sie brauchen 
Unterstützung, weil Sie mit den Schwierigkeiten dieser Tage 
ganz allein sind. Scheuen Sie sich nicht, sich an die Seel-
sorger und pastoralen Mitarbeiter zu wenden.  
 
Der Vorstand der KF St. Emmeram Regensburg 

http://www.erzabtei-beuron.de/schott
http://www.stundengebet.de/


 

 
 
 
 

Weltladen una terra 
 

 unterstützt Selbsthilfe- 
gruppen in der 3. Welt 

 zahlt gerechtere Preise 
 fördert die „Entwicklung  

von unten“ 
 

Obere Bachgasse 23       Telefon 0941-560142 

Öffnungszeiten: Mo - Fr   10 - 18; Sa   10 - 16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
KF St. Emmeram: 
IBAN: DE10 7509 0300 0001 1007 00 
BIC: GENODEF1M05 (LIGA BANK EG) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

HOTEL-RESTAURANT 
 

 

Inh. Max und Monika Schmidt  

Ihr traditionelles, familienfreundliches 70-Betten-Hotel 
im Herzen der Altstadt – Parkplätze am Haus. 

Rote Hahnengasse 10 Telefon (09 41) 5 95 09-0 
93047 Regensburg Telefax (09 41) 5 95 09-40 
eMail: Hotel@Roter-Hahn.com Internet: www.roter-hahn.com 
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Für die Zeit der Neuorientierung in der Corona- 
Krise bietet uns Pfarrer Roman Gerl folgende 
Termine an:  
 
Dienstag 18.00 Uhr Niedermünsterkirche  
Maiandacht  
Mittwoch 18.00 Uhr Basilika St. Emmeram  
Hl. Messe  
Donnerstag 18.00 Uhr Niedermünsterkirche  
Hl. Messe  
Freitag 18.00 Uhr Basilika St. Emmeram  
Maiandacht  
Samstag 18.00 Uhr Niedermünsterkirche  
Vorabendmesse  
Sonntag 10.30 Uhr Basilika St. Emmeram  
Pfarrgottesdienst    
18.00 Uhr Niedermünsterkirche Abendmesse 
 
Fronleichnam: Der Festtag wird unter Einhaltung 
der Vorgaben mit einer feierlichen Eucharistiefeier 
begangen, an deren Ende das Allerheiligste auf 
dem Altar zu einer gemeinsamen Anbetung aus-
gesetzt wird. Nach dem Segen der Gläubigen in 
der Kirche kann der Priester während des gesun-
genen „Te deum“ alleine mit dem Allerheiligsten 
vor den Eingang der Kirche ziehen und den Ort 
dort in alle vier Himmelsrichtungen mit dem Aller-
heiligsten segnen.   

 

    
 

Geheimnisvoller Gott,  

dein schöpferischer Geist schafft Vielfalt und Lebendig-
keit,  

er inspiriert und erfreut.  

Guter Gott, dein Geist ist ein Geist des Friedens.  
Wir bitten dich:  

Stärke die Zufriedenheit in unseren Herzen und die 
Friedfertigkeit in unserem Handeln.  

Und lass uns staunend wahrnehmen, was dein Geist in 
dieser Welt bewirkt und wie sehr wir ihn brauchen, 
damit wir deiner wunderbaren Schöpfung und einander 
gerecht werden.  
Amen  
Christian Hartl 

Bittgänge 
Bittgänge werden in folgender Form begangen: 
Die Messe wird in diesem Anliegen gefeiert, am 
Ende kann der Priester – ähnlich wie an Fron-
leichnam – mit der Monstranz mit dem Allerheiligs-
ten vor das Kirchenportal ziehen und den Ort seg-
nen. Es ist auch eine Messfeier im Freien möglich. 
Prozessionen und gemeinschaftliche Wallfahrten 
können derzeit nicht stattfinden.  
  
Wolfgangswoche  
Die Wolfgangswoche in der für 2020 vorgesehe-
nen Form wird um ein Jahr verlegt. Weitere Über-
legungen zu einer reduzierten Form in Regens-
burg für 2020 sind noch nicht abgeschlossen. 
 

 
 

Frohe Pfingsttage wünschen die Mitglieder des 
Vorstands 

 
 

Karl Wohlgut war vom Au-
gust 1965 bis zum August 
1970 Präses unserer Kol-
pingsfamilie. Bei seiner 
Beerdigung am 22. Febru-
ar haben ihn in Grafen-
wöhr stellvertretend für uns 
alle unsere Vorsitzende 
Bernadette Feihl und unser 
Bannerträger Erwin Brun-
ner zu Grabe geleitet. Wir 
werden seiner beim Got-
tesdienst in der Allersee-
lenzeit gedenken. 
R.I.P. 
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Montag, 
13.07. 
18:30 

Radlfahren zur Walba 
Treffpunkt: beim Wehr (Freier TuS) 
 

Montag, 
20.07. 
ab 19:00 

Sommernachtsfest der KF Herz 
Jesu am Ramwoldplatz  
Abgesagt! 

Samstag, 
25.07. 
18:00 

Vorabendmesse in Niedermünster 
mit Verabschiedung von Diakon 
Ulrich Wabra 

Sonntag, 
26.07. 
10:30 

Pfarrgottesdienst in St. Emmeram 
mit Verabschiedung von Kinder-
gartenleiterin Maria Grabmann 

Montag, 
27.07. 
19:30 

Treffen nach Ansage im Biergarten 
(Sommerferien) 

 
Allen Mitgliedern mit ihren Familien wünschen 

wir eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit. 
Auf ein gesundes Wiedersehen im Herbst! 

Der Vorstand 
 

Dienstag, 
25.08. bis 
Samstag, 
29.08. 

Kinder- und Jugend-Zeltlager in 
Schelmenloh (KF-Bezirksverband): 
Einzelheiten beim Bezirk 
Abgesagt! 

Samstag,  
05.09. 
8:00 

Tageswanderung von Viechtach 
nach Bad Kötzting 
Treffpunkt: am Hbf Regensburg 

Donnerstag, 
10.09. 
18:00 

Probenbeginn für „Theaterer“ 
 

 Nächste Vorstandssitzung am Dienstag, 
08.09.2020, um 18:30 Uhr im Pfarrheim 

Montag, 
14.09. 
19:30 

Start ins Herbstprogramm, 
Pfarrheim 

Montag, 
21.09. 
19:30 

Seminarreihe: „Auf den Spuren 
großer Frauen“ 
Teil 10: “Narben, die keiner sieht“ – 
Beschnittene Frauen in Deutschland 
(Siegfried Schweiger) 

Montag, 
28.09. 
19:30 

Spieleabend 

 
 
Herzliche Glückwünsche allen  
Geburtstags- und Namenstags-
kindern!  
 
 
Die Theatergruppe beginnt im September wieder 
mit den Proben für ein neues Stück. 
 
Termine 2020: 
 Freitag Samstag Sonntag 
13.11. - 19 Uhr / 14.11. - 19 Uhr / 15.11. - 15 Uhr 
20.11. - 19 Uhr / 21.11. - 19 Uhr 
27.11. - 19 Uhr / 28.11. - 19 Uhr 
 
Am 22.11. findet nachmittags eine geschlossene 
Vorstellung für den „Offenen Tisch“ statt. 
 
Die Kartenwünsche bitte ab September bei den 
Vereinsabenden anmelden. Die Vorbestellungen 
übernimmt der Präses. Dies kann auch telefonisch 
geschehen. (Tel. 379898) von Mo bis Fr 11.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr. 
 
„ Die Nöte der Zeit werden euch lehren,  
was ihr zu tun habt“, sagt Adfolf Kolping.   

 

Schöne Erinnerung an 2017 
 

Unser Präses Siegfried Schweiger kann am 
07.08.2020 auf 8 Lebens-Jahrzehnte 

zurückblicken. Dieses Ereignis wollen wir mit ihm 
gemeinsam feiern und zwar planen wir, ihn am 

 
Samstag,  

dem 12.09.2020 
um 17.00 Uhr im Pfarrgarten 

 
hochleben zu lassen. Leider können wir wegen 

Corona noch nicht sagen, ob das in dem Rahmen 
möglich ist, den wir uns vorstellen. Auch das 

Wetter ist ein Unsicherheitsfaktor. Aber plant bitte 
dieses Datum in eure Herbstaktivitäten ein! 

Vielleicht können wir ihn feiern,  
wir würden uns freuen!  

 

  
 
 

Etwaige Änderungen des Programms sind auf 
Grund der gegenwärtigen Situation mögich. 



Monatsweiser Oktober 2020 
Liebe Mitglieder unserer Kolpingsfamilie,  
 
„Die Nöte der Zeit werden euch lehren, was ihr zu tun 
habt“, ein gern zitiertes Wort des seligen Adolf Kolping. 
Dass es nicht so einfach zu verwirklichen ist, haben wir 
alle in den letzten Monaten erfahren.  
Wie unsere ganze Gesellschaft, so mussten auch wir 
unser ganzes Vereinsleben herunterfahren. Neben den 
durch die Corona-Epidemie bedingten Einschränkun-
gen gab es aber auch einige Lichtblicke, wo wir einan-
der begegnen konnten. Ich nenne drei:  
den Start ins Herbstprogramm mit einem Besuch im 
Hahn-Zeltes im Stadtpark, die Tageswanderung von 
Kötzting nach Viechtach und die Feier meines 
80.Geburtstages. 
Die großzügige und liebevolle der Gestaltung meines 
Geburtstages am 7. August vor dem Haus und am 
12. September in der Kirche und im Pfarrgarten wird 
mir ein Leben klang in dankbarer Erinnerung bleiben. 
Dafür sage ich unserer Vorsitzenden Bernadette Feihl, 
allen Mitgliedern des Vorstands, sowie allen Gratulan-
tinnen und Gratulanten ein herzliches Vergeltsgott.  
Im Orient sagen die Leute, wenn etwas Gutes ge-
schieht: „Der Engel Gottes schreibt‘s auf.“  
Am Schutzengelfest - 2. Oktober - werde ich diesen 
Gedanken besonders mit in Hl. Messe hineinnehmen.  
Nunmehr gilt es aber nach vorne zu schauen. 
Bei der nächsten Vorstandssitzung werden wir uns u.a. 
Gedanken darüber machen, wie wir im kommenden 
Jahr die Erinnerung an das 100jährige Bestehen der 
KF St. Emmeram begehen wollen. 
Weiter müssen wir über die ausgefallene Mitgliederver-
sammlung und die schmerzliche Absage der geplanten 
Theateraufführungen reden. 
Auch Erfreuliches gibt es zu bedenken. Am 18. Oktober 
feiert unser Ehrenmitglied, das Urgestein unserer KF 
Richard Kerler, seinen 90.Geburtstag. Er gehört zu den 
regelmäßigen Besuchern unserer Vereinsabende. Wir 
wünschen weiterhin gute Gesundheit, Mut, Kraft und 
Gottes reichsten Segen ihm, seiner Frau Martha und 
den Kindern mit ihren Familien. 
Bleiben wir gesund! Treu Kolping!  
 
Euer Siegfried Schweiger  

Unser Angebot für den Oktober,  

Montag, 
05.10. 
19:30 

Wolfgang – Wir schauen uns eine  
neue DVD über unseren Diözesan-
patron an. Abgesagt!!! 

Montag, 
12.10. 
19:30 

Seminarreihe: „Auf den Spuren 
großer Frauen“ 
Teil 11: Elisabeth von Thüringen – 
Rebellin oder Heilige (Bernadette 
Feihl) Abgesagt!!! 

Samstag, 
17.10. 

Sammeltag der Kolpingsfamilien 
für eigene Verwendungszwecke. 
Freiwillige Teilnahme der KF. Wer 
Altkleider hat, nimmt Rücksprache 
mit Erwin oder Bernadette. 

Montag, 
19.10. 
19:00 

Kirchweihmontag:  
Einkehr im Hofbräuhaus,  
Anmeldung bei Theo Berger 

Dienstag, 
20.10. 
19:30 

Weltgebetstag des Internationalen 
Kolpingwerks in St. Georg in 
Schwabelweis (mit Banner) 

Samstag, 
24.10. 
18:00/18:30 

Bezirksmeisterschaften im Schaf-
kopf bei der KF Alteglofsheim 
Abgesagt!!! 

Montag, 
26.10. 
19:30 

nach Vereinbarung  

Samstag, 
31.10. 
18:00 

Pontifikalamt zu Ehren des  
Hl. Wolfgang 

 
 Nächste Vorstandssitzung am Montag, 

12.10.2020 um 19:00 Uhr im Pfarrheim 
 Dienstag, 13.10.2020 Bezirksversammlung 

(Herbst) bei der KF Konrad 
19:00 Uhr Pfarrheim 

Am Montag, dem 02.11.2020 ist um 18.00 Uhr 
in der Emmeramskirche der Allerseelengottes-
dienst. Diesem schließen wir uns als Kolpings-
familie an.  
 
Wir gratulieren allen Geburtstags- 
und Namenstagskindern herzlich 
und wünschen ihnen gute Gesundheit, 
Glück und Gottes reichsten Segen. 
 
 

 
 
 

 



Monatsweiser November 2020 

Montag, 
02.11. 
18:00 

Allerseelen 
Wir feiern mit der Pfarrei den Aller-
seelengottesdienst und denken an 
die verstorbenen Präsides, Mitglie-
der, Angehörige, sowie Freundin-
nen und Freunde unserer KF. 
Wir denken in besonderer Weise 
an Präses Karl Wohlgut 

Montag, 
16.11. 
19:30 

Seminarreihe: „Auf den Spuren 
großer Frauen“ 
Teil 10: Elisabeth von Thüringen – 
Rebellin oder Heilige (Siegfried 
Schweiger) 

Montag, 
30.11. 
19:00 

Hausgottesdienst – keine eigene 
Veranstaltung! 

 

Monatsweiser Dezember 2020 

Montag, 
07.12. 
18:00! 

Gottesdienst Kolpinggedenktag in 
der Kirche – warm anziehen 

 
Bei unserem Gottesdienst zum Kolpinggedenktag 

am 7. Dezember (um 18:00 Uhr) 
dürfen wir folgende Mitglieder für ihre Treue zu 
unserer Kolpingsfamilie auszeichnen: 

50 Jahre Gertraud Ende 03.05.1970 
40 Jahre Fritz Niebler 28.04.1980 
 Ludwig Angerer 16.06.1980 
 Wolfgang Birkenseer 16.06.1980 
 Peter Danner 16.06.1980 
 Karl-Heinz Kreuzpaintner 16.06.1980 
 Günter Urbanek 16.06.1980 

An die Genannten ergeht eine herzliche Einla-
dung! 

 Nächste Vorstandssitzung am Dienstag, 
01.12.2020 um 19:00 Uhr im Pfarrheim 

 
 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle 
Geburtstagskinder – Glück, Gesund-
heit und Gottes reichsten Segen! 
 
 
 
 
Die Dreikönigswanderung führt uns im Jahr 2021 
am 6. Januar zum Erber nach Eilsbrunn (bei 
schönem Wetter durch den Wald, bei schlechtem 
Wetter die Straße entlang). 
Wir treffen uns um 13 Uhr beim Haubner  
in Kleinprüfening. 
 
 

 
 
 

Wir wünschen allen  
unseren Mitgliedern mit 

ihren Angehörigen, sowie 
allen Freundinnen und 

Freunden der Kolpingsfa-
milie St. Emmeram frohe, 
friedvolle und gesegnete 

Weihnachten 2020. 
 

 
 

Der Vorstand der KF St. Emmeram: 

Siegfried Schweiger, Bernadette Feihl, 
Herta Schindler, Hans Doblinger, Gabi Hahn, 

Theo Berger, Erwin Brunner, Harald Kain, 
Christian Plank, Maria Torscht 

 

 
 
Schuhaktion 2020 –  

jetzt erst recht! 
 

 
 

Zum Kolpinggedenktag 2020 startet die mittlerwei-
le fünfte bundesweite Schuhaktion „Mein Schuh 
tut gut!“ Nach den sensationellen Sammelergeb-
nissen der Vorjahre liegt die Gesamtzahl der ge-
spendeten Schuhe bei 834.104 Paar. Dadurch 
konnten über 228.000 € der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung zugestiftet werden. 
„Ich bin sehr optimistisch, dass sich wieder sehr 
viele Kolpingsfamilien beteiligen werden. Zum 
einen, weil die Aktion trotz geltender Hygiene- und 
Abstandsregeln leicht umzusetzen ist, und zum 
anderen, weil viele Kolpingsfamilien nach den 
letzten – aus verbandlicher Sicht – ruhigen Wo-
chen ein hohes Bedürfnis haben, endlich wieder 
etwas zu machen“, so Projektleiter Otto Jacobs 
aus dem Bundessekretariat. „Manche Kolpingsfa-
milien sind im wahrsten Sinne des Wortes richtig 
heiß drauf und haben total gute Ideen, wie sie an 
gute gebrauchte und noch tragbare Schuhe kom-
men können.“ 
 
Für die Schuhaktion 2020 steht in der Kirche von 
29.11. bis 13.12. ein Sammelkarton für die Schu-
he beim Schriftenstand – bitte kräftig nutzen! 
 
 
 
Hinweis: 
Alle Faschingsveranstaltungen der Lusticania und 
der KF St. Emmeram (Faschingsball und Kinder-
fasching) fallen wegen Corona aus! 


